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SCHWERPUNKTTHEMA: Stromnetz der Zukunft

Ausbau der Netze und Speicher: Was es braucht und was nicht
Rund um die Energiewende ist viel die Rede von Netz- und Speicherausbau.
Richtig ist, dass der Umbau des Energiesystems eine Herausforderung
darstellt. Falsch ist, dass ein kurzfristiger Bedarf an neuen Netzen und Speichern
besteht. Neue Hochspannungsleitungen und Pumpspeicherwerke werden
nicht wie behauptet für die Energiewende geplant, sondern in erster Linie,
um den Ausbau des internationalen Stromhandels zu ermöglichen.

Smart Grid - das Netz der Zukunft
Smart Grid ist eine der Lösungen für die erneuerbare Stromversorgung. Das

intelligente Netz müss die Versorgungssicherheit gewährleisten, aber auch
kosteneffizient sein. Die einzelnen Technologien stehen in den Startlöchern.

10 Die Energiewende ist tragbar und finanzierbar
Die IB Wohlen AG setzt als kleinerer, regionaler Energieversorger aufdie Energiewende

und will die Energiestrategie 2050 mittragen: Geschäftsleiter Peter
Lehmann im E&U-Interview über die Vollversorgung mit Strom aus 100% Erneuerbaren,

intelligente Netztechniken und den Umbau des Stromnetzes.
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12 Wir verbrauchen viel, auch wenn wir nichts brauchen
Stromeffizienz hat kaum erst begonnen: Die Einsparpotenziale sind nach wie
vor enorm! Die alten Sündenfälle sind keineswegs erledigt und werden durch
neue ergänzt. Doch Effizienz allein genügt nicht: Suffizienz ist ebenfalls angesagt.

Die Effizienzpolitik muss beschleunigt und verstärkt werden!
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14 Für und Wider der Erdverkabelung
Seit dem Bundesgerichtsentscheid im April 2011 arbeiten die Netzgesellschaft
Swissgrid und die Axpo in Riniken an der (Teil-)Erdverkabelung einer
Stromleitung. Sie soll als Praxistest für andere Projekte dienen. Was hat es mit der
Erdverkabelung auf sich? Welches sind die Vor- und Nachteile gegenüber
oberirdischer Hochspannungsleitungen? Ein Vergleich.

16 Was kostet, was nützt der Schweiz mehr: Bitte wenden!
Die Energiewende ist eingeläutet. Die grossen Fragen drehen sich heute um
die Kosten. Die Schweizerische Energie-Stiftung SES hilft, diese Zahlen
einzuordnen und stellt die Frage neu: Welche Nutzen kann die Schweiz aus der
Energiewende generieren? Und was kostet eine Nicht-Wende?

17 SES-Jahresbericht 2012: Die Energiewende umsetzen - Teil I

Ob im direkten Gespräch, in Arbeitsgruppen oder in Diskussionen um gemeinsame

Positionen - die Energiewende hat die Schweizerische Energie-Stiftung
SES im vergangenen Jahr am meisten beschäftigt.

18 Wie viel Verdichtung ist menschenverträglich?
Mit weniger Energie mehr Lebensqualität erreichen: Ein wichtiger Faktor
stellt hierbei die Stadtentwicklung dar. Wie kann eine verdichtete,
2000-Wattkompatible Stadt mehr Lebensqualität für die Menschen erzielen?

20 • News • Aktuelles • Kurzschlüsse •

22 Die Bergführer-Familie im energiepositiven Haus
Ständig draussen und unterwegs sind die Bergführer. Oft erleben sie die

Klimaänderungen hautnah. Bergführer Andreas Zimmermann konnte vor kurzem
bauen und wohnt nun mit seiner Familie in einem energiepositiven Haus.
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